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Neues Straßenprojekt in Eppertshausen:
Bauarbeiten starten am 5. August

Bahnübergang in Eppertshausen bis 2025 gesperrt:
Bauarbeiten für Fahrbahnerneuerung beginnen am 5.

August. Umleitungen eingerichtet.

Die bevorstehenden Bauarbeiten in Eppertshausen werden nicht
nur die Verkehrssituation vor Ort verändern, sondern auch
langfristige Auswirkungen auf die Infrastruktur und die
Lebensqualität der Anwohner haben. Die Erneuerung des
Knotenpunkts von Haupt-, Ober-Röder und Urberacher Straße
geht über bloße Reparaturen hinaus und signalisiert einen
wichtigen Schritt in der Entwicklung der regionalen
Verkehrsinfrastruktur.

Auswirkungen auf den Straßenverkehr

Ab dem 5. August beginnt Hessen Mobil mit der umfassenden
Fahrbahnerneuerung der Landesstraße 3095, und die Arbeiten
werden voraussichtlich bis Februar 2025 andauern. Dies wird
bedeuten, dass Autofahrer deutlich mehr Zeit für ihre Fahrten
einplanen müssen, da der Verkehr halbseitig durch Ampeln
geregelt wird. Besonders bemerkenswert ist die vollständige
Sperrung des Bahnübergangs an der Urberacher Straße für den
motorisierten Verkehr während der gesamten Bauzeit.
Fußgänger und Radfahrer können hingegen weiterhin passieren,
was für Anwohner und Reisende von großer Bedeutung ist.

Überblick über die Baumaßnahmen

Die gesamte Baumaßnahme umfasst eine gründliche



Erneuerung der Fahrbahn bis in eine Tiefe von 60 Zentimetern,
beginnend bei Hausnummer 95 und bis zur Tankstelle im
Bereich der Kettelerstraße. Die neue Pflasterrinne wird die
bestehende Rinnenanlage ablösen, während gleichzeitig vier
Verkehrsinseln und alle neun Ampelanlagen mit den
zugehörigen Fundamenten im Baustellenbereich komplett
erneuert werden.

Erweiterung und Barrierefreiheit der
Gehwege

Ein weiteres zentrales Element der Baumaßnahme ist die
Erneuerung der Gehwege, die nicht nur auf 2,50 Meter
verbreitert werden, sondern auch barrierefreie Querungsstellen
an den Fußgängerüberwegen bieten sollen. Diese Maßnahme
fördert die Zugänglichkeit für alle Verkehrsteilnehmer und
verbessert die Sicherheit für Fußgänger, insbesondere für
Menschen mit eingeschränkter Mobilität.

Kosten und Finanzierung der Bauarbeiten

Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf etwa
934.000 Euro. Davon übernimmt das Land Hessen mit rund
708.000 Euro den Großteil der Kosten, während die Gemeinde
Eppertshausen für die Instandsetzung der Gehwege etwa
225.000 Euro einsetzt. Dies zeigt das Engagement der
Gemeinde, die Infrastruktur zu verbessern und den
Lebensstandard für die Bürger zu steigern.

Langfristige Bedeutung für die Gemeinde

Die grundlegende Erneuerung der Verkehrswege in
Eppertshausen ist nicht nur eine technische Herausforderung,
sondern hat auch weitreichende Auswirkungen auf die
Lebensqualität der Anwohner und die Stadtentwicklung. Eine
verbesserte Verkehrsführung und zugängliche Gehwege könnten
möglicherweise neue wirtschaftliche Impulse bringen und die



Attraktivität der Gemeinde für Bewohner und Besucher erhöhen.

Die Bauarbeiten sind nicht nur ein notwendiges Übel, sondern
eine Chance, Eppertshausen zukunftssicher zu gestalten.
Anwohner und Pendler sind aufgerufen, die Umleitungen zu
nutzen und Verständnis für die Unannehmlichkeiten während
dieser Zeit aufzubringen, da die Verbesserungen langfristig
positive Effekte für die gesamte Gemeinde haben können.
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Details
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